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7  E R E I G N I S S E

Zielpunkt: 1000-jähriges Reich

Das ewige Evangelium

Gericht über Babylon

Anbeter des Tieres 
→ Ende: ewige Verdammnis

Trostwort an die Märtyrer

Erntegericht

Keltergericht
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O F F E N B A R U N G  1 4

• Die Berichterstattung erfolgt 
nicht chronologisch.

• Das Gericht über Babylon findet 
vor dem 1000-jährigen Reich 
statt.

• In diesem Kapitel werden Dinge 
angesprochen, die später in der 
Offenbarung noch ausführlicher 
behandelt werden.

• Das Reich: Kap. 20

• Das Gericht: Kap. 17+18

• Gott möchte uns eine 
thematische Übersicht geben.
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B A B Y L O N

• Babylon ist ein religiöses 
System mit einer ansehnlichen 
wirtschaftlichen Macht.

• Kennzeichen: 

• Götzendienst 

• Auflehnung gegen Gott

• unreine Verbindungen 

Und ein anderer, zweiter Engel 
folgte und sprach: Gefallen, 
gefallen ist Babylon, die große, die 
von dem Wein der Wut ihrer 
Hurerei alle Nationen hat trinken 
lassen.

O F F E N B A R U N G  1 4 , 8

Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, 
aus dem Himmel herabkommen von Gott.

O F F E N B A R U N G  2 1 , 2

VERSAMMLUNG
ABGEFALLENE 
CHRISTENHEIT

Braut des 
Lammes

Jerusalem

Hure

Babylon
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B A B Y L O N

• Babylon wird ein Ende haben.

• Europa ist das Gebiet, wo das 
Christentum besonders Fuß 
gefasst hat.

• Die Christenheit fällt immer 
mehr von Christus ab.

• Gott wird dieses System richten.

Und ein anderer, zweiter Engel 
folgte und sprach: Gefallen, 
gefallen ist Babylon, die große, die 
von dem Wein der Wut ihrer 
Hurerei alle Nationen hat trinken 
lassen.

O F F E N B A R U N G  1 4 , 8
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B A B Y L O N

• Eine große Stadt ist nicht immer 
eine gute Stadt.

Und ein anderer, zweiter Engel 
folgte und sprach: Gefallen, 
gefallen ist Babylon, die große, die 
von dem Wein der Wut ihrer 
Hurerei alle Nationen hat trinken 
lassen.

O F F E N B A R U N G  1 4 , 8

Und die Frau, die du sahst, ist die große Stadt.
O F F E N B A R U N G  1 7 , 1 8
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B A B Y L O N

• Eine große Stadt ist nicht immer 
eine gute Stadt.

Und ein anderer, zweiter Engel 
folgte und sprach: Gefallen, 
gefallen ist Babylon, die große, die 
von dem Wein der Wut ihrer 
Hurerei alle Nationen hat trinken 
lassen.

O F F E N B A R U N G  1 4 , 8

Wehe, wehe! Die große Stadt, Babylon! 
O F F E N B A R U N G  1 8 , 1 0
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4 .  A B S C H N I T T

• Es geht um die Menschen, die 
dem römischen Diktator gefolgt 
sind.

• Wer sich auf die Seite dieses 
Herrschers gestellt hat, wird ins 
Gericht kommen.

• Es ist ein ewiges Gericht.

Und ein anderer, dritter Engel 
folgte ihnen und sprach mit 
lauter Stimme: Wenn jemand 
das Tier und sein Bild anbetet 
und ein Malzeichen annimmt 
an seine Stirn oder an seine 
Hand, so wird auch er trinken 
von dem Wein des Grimmes 
Gottes.
O F F E N B A R U N G  1 4 , 9 . 1 0
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E W I G E S  G E R I C H T

• Der Wein zeigt die Intensität des 
Grimmes Gottes.

• Hier kommt das Wort „Kelch“ vor.

• Das erinnert uns an den Herrn 
Jesus, der den Kelch aus der 
Hand des Vaters angenommen 
hat (Joh 18,11).

• Wir brauchen dieser Zukunft 
nicht entgegenzugehen, weil der 
Herr Jesus für den, der glaubt, 
stellvertretend das Gericht 
Gottes getragen hat.

Wenn jemand das Tier und sein 
Bild anbetet und ein 
Malzeichen annimmt an seine 
Stirn oder an seine Hand, so 
wird auch er trinken von dem 
Wein des Grimmes Gottes, der 
unvermischt in dem Kelch 
seines Zorns bereitet ist.

O F F E N B A R U N G  1 4 , 9 . 1 0
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E W I G E S  G E R I C H T

• Hier geht es um die, die sich auf 
die Seite des Tieres gestellt 
haben.

• Sie werden dem Gericht Gottes 
ausgesetzt sein.

Wenn jemand das Tier und sein 
Bild anbetet und ein 
Malzeichen annimmt an seine 
Stirn oder an seine Hand, so 
wird auch er trinken von dem 
Wein des Grimmes Gottes, der 
unvermischt in dem Kelch 
seines Zorns bereitet ist.

O F F E N B A R U N G  1 4 , 9 . 1 0
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E W I G E S  G E R I C H T

• Ewig Verloren zu sein bedeutet 
nicht, dass man kein Bewusstsein 
hat.

• Es hat zu tun mit Qual.

• Das Gericht ist nicht endlich, 
sondern unendlich!

… und er wird mit Feuer und 
Schwefel gequält werden vor 
den heiligen Engeln und vor 
dem Lamm. Und der Rauch 
ihrer Qual steigt auf von 
Ewigkeit zu Ewigkeit.

O F F E N B A R U N G  1 4 , 1 0 . 1 1
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E W I G E S  G E R I C H T

• Ewig Verloren zu sein bedeutet 
nicht, dass man kein Bewusstsein 
hat.

• Es hat zu tun mit Qual.

• Das Gericht ist nicht endlich, 
sondern unendlich!

• „von Ewigkeit zu Ewigkeit“ 
= immer weiter (ohne Ende)

… und er wird mit Feuer und 
Schwefel gequält werden vor 
den heiligen Engeln und vor 
dem Lamm. Und der Rauch 
ihrer Qual steigt auf von 
Ewigkeit zu Ewigkeit.

O F F E N B A R U N G  1 4 , 1 0 . 1 1

Der Zorn Gottes bleibt auf ihm.
J O H A N N E S  3 , 3 6
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E W I G E S  G E R I C H T

• Es wird leichter sein, dem Druck 
nachzugeben (Off. 13).

• Aber es ist nicht das Richtige.

• Wenn wir von ewigem Gericht 
sprechen, müssen wir daran 
denken, dass

• Gott uns alles (seinen Sohn) 
gegeben hat, um uns davor zu 
schützen.

• Gott in unendlicher Geduld 
gewartet hat.

Und sie haben keine Ruhe Tag 
und Nacht, die das Tier und 
sein Bild anbeten und wenn 
jemand das Malzeichen seines 
Namens annimmt.

O F F E N B A R U N G  1 4 , 1 1
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A U S H A R R E N

• Schöne Kennzeichen für die 
Gläubigen:

• der Gehorsam Gott gegenüber und 

• der Glaube

Hier ist das Ausharren der 
Heiligen, die die Gebote Gottes 
und den Glauben Jesu 
bewahren.

O F F E N B A R U N G  1 4 , 1 2
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5 .  A B S C H N I T T

• „Glückselig die Toten!“ klingt auf 
den ersten Blick merkwürdig.

• Das sind die, die die schreckliche 
Drangsalszeit nicht überleben.

• Sie werden nicht in das Reich auf 
der Erde eingehen.

• Sie sterben im Herrn = Sie 
werden geadelt.

• Auf sie wartet ein ganz 
besonderes Glück.

• Es ist ein Trostwort für die, die in 
den Tod gehen.

Und ich hörte eine Stimme aus 
dem Himmel sagen: Schreibe: 
Glückselig die Toten, die im 
Herrn sterben, von nun an!

O F F E N B A R U N G  1 4 , 1 3

… die um des Zeugnisses Jesu und um des Wortes 
Gottes willen enthauptet worden waren, und die, 
die das Tier nicht angebetet […]. Und sie wurden 
lebendig und herrschten mit dem Christus 
tausend Jahre.

O F F E N B A R U N G  2 0 , 4
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M Ä R T Y R E R

• „Glückselig die Toten!“ klingt auf 
den ersten Blick merkwürdig.

• Das sind die, die die schreckliche 
Drangsalszeit nicht überleben.

• Sie werden nicht in das Reich auf 
der Erde eingehen.

• Sie sterben im Herrn = Sie 
werden geadelt.

• Auf sie wartet ein ganz 
besonderes Glück.

• Es ist ein Trostwort für die, die in 
den Tod gehen.

• Es geht um den Augenblick, wo 
die große Drangsal zu Ende geht.

Und ich hörte eine Stimme aus 
dem Himmel sagen: Schreibe: 
Glückselig die Toten, die im 
Herrn sterben, von nun an!

O F F E N B A R U N G  1 4 , 1 3
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R U H E

• Es wird hier bestätigt, dass die 
Märtyrer endlich Ruhe haben.

• Gott wird sich an alles erinnern, 
was sie für Ihn getan haben.

Ja, spricht der Geist, damit sie 
ruhen von ihren Arbeiten, denn 
ihre Werke folgen ihnen nach.

O F F E N B A R U N G  1 4 , 1 3
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G E R I C H T

• 2 Bilder:

• Ernte

• Kelter
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G E R I C H T

• Der Sohn des Menschen ist der 
Herr Jesus.

• Es geht um den Charakter, in 
dem Er kommt.

Und ich sah: Und siehe, eine 
weiße Wolke, und auf der 
Wolke saß einer gleich dem 
Sohn des Menschen.

O F F E N B A R U N G  1 4 , 1 4

Und siehe, mit den Wolken des Himmels kam einer 
wie eines Menschen Sohn;  [… ] Und ihm wurde 
Herrschaft und Herrlichkeit und Königtum 
gegeben.

D A N I E L  7 , 1 3 . 1 4
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G E R I C H T

• „goldene Krone“ 
= Gerechtigkeit, mit der der 
Herr Jesus herrschen und 
Gericht ausführen wird

… der auf seinem Haupt eine 
goldene Krone und in seiner 
Hand eine scharfe Sichel hatte.

O F F E N B A R U N G  1 4 , 1 4
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G E R I C H T

• Das ist der erste Aspekt des 
Gerichts (Off 19, Mt 13).

• Es ist ein Gericht mit 
Unterscheidung.

• Das Korn wird von der Spreu 
getrennt.

• Die Gerechten werden von den 
Ungerechten getrennt.

• Die Ungerechten kommen ins 
Gericht.

Schicke deine Sichel und ernte; 
denn die Stunde des Erntens ist 
gekommen.

O F F E N B A R U N G  1 4 , 1 5
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G E R I C H T

• Dieser Punkt unterstreicht die 
Geduld Gottes:

• Gott bringt Gericht.

• Aber Gott hat gewartet.

… denn die Ernte der Erde ist 
überreif geworden.

O F F E N B A R U N G  1 4 , 1 5
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2 .  B I L D

• Hier kommt das Bild des 
Weinstocks.

Und ein anderer Engel, der 
Gewalt über das Feuer hatte, 
kam aus dem Altar hervor, und 
er rief dem, der die scharfe 
Sichel hatte, mit lauter Stimme 
zu und sprach: Schicke deine 
scharfe Sichel und lies die 
Trauben des Weinstocks der 
Erde, denn seine Beeren sind 
reif geworden.

O F F E N B A R U N G  1 4 , 1 8
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W E I N S T O C K

• Wenn Weintrauben in die Kelter 
geworfen werden, wird nicht 
mehr unterschieden.

Und der Engel legte seine Sichel 
an die Erde und las die Trauben 
des Weinstocks der Erde und 
warf sie in die große Kelter des 
Grimmes Gottes.

O F F E N B A R U N G  1 4 , 1 9

http://www.bibleteaching.de/


© www.bibleteaching.de - Michael Hardt

W E I N S T O C K

• Ein absolut schauriges Bild!

• Der Weinstock spricht von dem 
Zeugnis für Gott auf der Erde.

• Israel hat keine Frucht gebracht.

• Der Antichrist (mit denen, die 
ihm folgen) ist der Träger des 
Zeugnisses für Gott.

• Das abgefallene religiöse System 
landet in der Kelter des Gerichts.

• 1600 Stadien ≈ 300 km

• Das ist die Größe des Landes 
Israel.

Und die Kelter wurde 
außerhalb der Stadt getreten, 
und Blut ging aus der Kelter 
hervor bis an die Gebisse der 
Pferde, 1600 Stadien weit.

O F F E N B A R U N G  1 4 , 2 0
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